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Planungsstand für das Jahr 2021 
 
Liebe Schwimmfreunde, 
 
in den vergangenen Jahren konnten wir Euch stets bereits im Spätsommer den Terminplan 
für das folgende Kalenderjahr zur Verfügung stellen. In diesem Jahr ist das leider nicht so. 
 
Bezugnehmend auf eine Mail aus einem Kreisschwimmverband kann ich Euch an dieser 
Stelle den folgenden Sachstand übermitteln: 
 
Bislang gibt es keine Termine für 2021 auf LSN-Ebene und wohl auch keine belastbaren 
Termine auf DSV-Ebene. Am Wochenende 14./15.11.2020 tagt die Länderfachkonferenz 
Schwimmen im DSV (ich vermute mal, digital). Ich denke, dass es dann eine konkrete 
Terminvorgabe auf Seite des DSV geben könnte. Ich schreibe bewusst im Konjunktiv. 
Danach wird es im Anschluss auch eine Planung der LSN-Termine geben. 
 
Für den Bezirksschwimmverband Weser-Ems habe ich bislang nur eine konkrete Idee für die 
Durchführung der Langbahn-Bezirksmeisterschaften, die ich gerne am 13./14.3.2021 
durchführen würde. So lange es aber keine LSN-Termine gibt, ist auch dieser Termin nicht 
belastbar. Deshalb habe ich die Meisterschaft auch noch nicht zur Bewerbung um die 
Ausrichtung ausgeschrieben. 
 
Da die Norddeutschen Meisterschaften für den 7.-9.5.2021 bereits im Kalender eingetragen 
sind, gehe ich davon aus, dass die entsprechenden Landesveranstaltungen im April nach 
den Osterferien sein könnten. Jedoch wird man auch bei den Landesveranstaltungen davon 
ausgehen müssen, dass die Durchführung wiederum nur unter Hygienemaßnahmen und 
Abstandsregeln möglich sein wird und wohl auch wieder zur Teilung von Gruppen führen 
wird. Das kann sämtliche Planungen durchkreuzen und macht eine Planung auf unserer 
Ebene so unsicher. 
 
Sicher kann davon ausgegangen werden, dass es keine Bezirksmeisterschaften lange 
Strecke geben wird. Anhand der Personen-Jahrgänge-Verteilung der Bezirksmeisterschaften 
lange Strecke von diesem Jahr ist eine Aufteilung nach Jahrgängen bei einer eintägigen 
Veranstaltung nicht möglich. 
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Den DMS hat der DSV zwar noch nicht endgültig abgesagt, jedoch kann ich mir einen DMS 
mit Abstandsregeln und Hygienebedingungen nicht vorstellen, schon gar nicht auf unserer 
Ebene. Man bräuchte, heruntergebrochen auf unsere Ebene, mindestens das Doppelte an 
Badkapazitäten, da gemäß der Abstandsregeln die Zahl der Personen, die gleichzeitig im 
Bad sein dürfen, doch sehr limitiert ist. 
Wenn eine solche Veranstaltung beispielsweise in Meppen oder in Haren wäre, käme ich 
dort auf 65 verfügbare Plätze für Schwimmer und Trainer, das würde also maximal 6 
Mannschaften entsprechen, normalerweise würde ich da aber bei 3 Läufen pro Strecke mit 
15 Mannschaften auflaufen können.  
Darüber hinaus ist ein DMS ohne Anfeuern auch kein DMS. Eine solche Veranstaltung ist 
einfach tot. 
 
Für die Veranstaltung „Mehrkampf und BJM Jg. 2013 und 2012“ sehe ich unter den 
derzeitigen Bedingungen ebenfalls nicht die Möglichkeit der Durchführbarkeit. In diesem Jahr 
hatten wir 67 Kinder. Eine Teilung in zwei getrennte Veranstaltungsteile „Mehrkampf“ und 
„BJM“ würde dazu führen, dass die einzelnen Starts der Aktiven jeweils so schnell 
aufeinander folgen, dass die Sportler keine Pausen mehr hätten. 
Daher geht meine Tendenz eher dahin, dass wir den Mehrkampf nicht durchführen und die 
beiden Jahrgänge 2012/2013 ausnahmsweise in die Kurzbahnveranstaltung im Herbst 
integrieren, falls das vom Fachausschuss unterstützt wird. 
 
Ich denke, dass wir nach der oben zitierten Länderfachkonferenz etwas mehr Durchblick 
bekommen. Vielleicht ist das aber auch nur ein frommer Wunsch, da für den Deutschen 
Schwimmverband unter den derzeitigen Bedingungen eine solide Planung auch kaum 
möglich ist. 
 
Der momentane Lockdown und die auch danach mit Sicherheit im gesamten Frühjahr 
bestehenden Beschränkungen, wie wir sie schon im Herbst hatten, machen alles sehr 
schwer, so dass man eigentlich nur „auf Sicht“ fahren kann. 
 
Sobald ich belastbare Dinge habe, werde ich sie kommunizieren. 
 
Mit sportlichem Gruß 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


